Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Antrag 

der Fraktionen der SPD, CDU/CSU, FDP 


betr. Enquete-Kommission auswärtige Kulturpolitik 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Zur Vorbereitung einer Entscheidung des Deutschen Bundes- 
tages über die zukünftigen Aufgaben der auswärtigen Kultur- 
politik wird eine Enquete-Kommission gemäß § 74 a der Ge- 
schäftsordnung des Deutschen Bundestages eingesetzt. 

1. 

Die Kommission hat den Auftrag, Empfehlungen für eine bes- 
sere kulturelle Repräsentation der Bundesrepublik Deutschland 
im Ausland zu erarbeiten und dem Deutschen Bundestag vorzu- 
legen. Dabei sind vor allem Zielsetzung, Inhalt, Organisation 
und Finanzierung der bisherigen auswärtigen Kulturpolitik zu 
überprüfen und gegebenenfalls entsprechende Reformvorschlä- 
ge vorzulegen. 

In diesem Rahmen hat die Kommission 

1. die kulturpolitische Effizienz der deutschen Auslandsschu- 
len und des Goethe-Instituts zur Pflege deutscher Sprache 
und Kultur im Ausland e. V. zu überprüfen, 

2. Vorschläge dafür zu unterbreiten, wie die auswärtige Kul- 
turpolitik wesentlich zur Bildungshilfe für die Entwicklungs- 
länder beitragen kann, 

3. Maßnahmen zur Förderung des internationalen Wissen- 
schaftsaustausches vorzuschlagen, 

4. Vorschläge zur Koordinierung der auf dem Gebiet der aus- 
wärtigen Kulturpolitik tätigen Organisationen untereinan- 
der mit dem Auswärtigen Amt und den diplomatischen Ver- 
tretungen zu erarbeiten, 
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5. Erhebungen über die Finanzmittel anzustellen, die für die 
Aufgaben der auswärtigen Kulturpolitik künftig notwendig 
sind. 


IL 


Die Kommission setzt sich aus fünf Sachverständigen und aus 
fünf Abgeordneten des Deutschen Bundestages zusammen. 


Bonn, den 22. Februar 1973 


Wehner und Fraktion 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 

Mischnick und Fraktion 
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